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KKlaus Wittmannlaus Wittmann
Klaus Friedrich Wittmann (* 27.
April 1959 in Apenrade, † 3. Fe-
bruar 2010 in Hockerup) war ein
Konrektor und Vorsitzender des
Deutschen Jugendverbandes für
Nordschleswig, der Dachorgani-
sation der Jugendarbeit der
deutschen Minderheit in
Dänemark.

Leben und BerufLeben und Beruf

Klaus „Kaue“ Wittmann studier-
te nach seinem Abitur am Deut-
schen Gymnasium für Nord-
schleswig in Apenrade am däni-
schen Staatsseminar in Tondern.
Nach beendeter Lehrerausbil-
dung und absolviertem Wehr-
dienst trat er 1985 in der Deut-
schen Privatschule Feldstedt
seinen Schuldienst an, wo er
auch seine zweite Staatsprüfung
für Grund- und Hauptschullehrer bestand. 2001 wechselte er an die
Deutsche Schule Tingleff und wurde 2007 zum Konrektor befördert.
Wittmann war schon seit frühester Kindheit begeisterter Blechbläser
und Mitglied der Blaskapelle des Deutschen Jugendverbandes. 1986
übernahm er zusammen mit Helmut Fahl die Leitung dieses Blasor-
chesters. 2003 wurde Klaus Wittmann vom Deutschen Jugendverband
für Nordschleswig zum Vorsitzenden gewählt. 2005 wählte ihn die De-
legiertenversammlung des Bundes Deutscher Nordschleswiger in das
Gremium für Fragen der deutschen Minderheit beim Landtag in
Schleswig-Holstein (Kieler Kontaktausschuss).

Ehrenamtliche TätigkeitenEhrenamtliche Tätigkeiten

• 1986 bis 2010 Leiter des Blasorchesters des Deutschen
Jugendverbandes

• 2003 bis 2010 Vorsitzender des Deutschen Jugendverbandes für
Nordschleswig



• 2005 bis 2010 Mitglied im Gremium für Fragen der deutschen Minder-
heit beim Schleswig-Holsteinischen Landtag

QuelleQuelle

• Nekrolog „Der Nordschleswiger“, 6. Februar 2010

Nekrolog in Deutscher Volkskalender für Nordschleswig, 2011, S. 107

 


